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4. Übung:  Vererbung

1. Weitere Erben der Klasse Punkt
In der Vorlesung wurde ein Programm zur Erfassung und Verwaltung von Punkten und Kreisen besprochen.

Erweitern Sie das Klassenmodell um eine Klasse Rechteck  

(mit den Seitenlängen a und b) die von Punkt erbt,

sowie um eine Klasse Kreisring die von der Klasse 

Kreis erbt (mit einem zusätzlichem Innenradius)

Alle Klassen sollen eine Methode print () definieren, welche die wichtigsten Daten ausgibt. Dabei soll möglichst viel Funktionalität der Basisklasse verwendet werden.
a) Erstellen Sie zunächst ein UML Klassendiagramm für die 4 Klassen

b) Erstellen Sie Ihre 4 Klassen jeweils in eigenen .cpp, .h Dateien. Bauen Sie ein kleines Testprogramm, in dem Sie Objekte erzeugen und die gemeinsame Methode print() aufrufen.
c) Leider wurde beim Design der Klassen die Eigenschaft Farbe für die Objekte Kreis, Rechteck, Kreisring vergessen.  Überlegen Sie, wie Sie diese Eigenschaft in die Klassen integrieren, und vergessen Sie nicht die entsprechenden Methoden zum Anzeigen, und Ändern der Farbe. Auch ein entsprechender Konstruktor wäre nicht schlecht! 

Tipp: Als Farbe definieren Sie sich mittels enum Color {gelb, blau,….} einen eigenen Typ. Am Besten erfolgt diese Definition innerhalb Ihrer Klasse (Welcher der 4 Klassen?)

Hinweis: Wenn Sie den den Typ Color auch außerhalb der Klasse verwenden möchten – Welchen Schutz muss er in Ihrer Klasse haben, und wie greifen Sie auf Ihn zu
2. Einbau Ihrer Klasen in die Klasse Punktliste

Verwenden Sie die in der Vorlesung besprochene Klasse Punktliste um Ihre Objekte in dieser Klasse zu speichern und anschließend alle Objekte mit der print() Methode auszugeben.  

Hinweis: An welcher Stelle muss man die Member Funktion print() ändern, dass ein Aufruf  der von print() über einen Zeiger der Basisklasse auch die entsprechende Funktion der Sub-Klassen verwendet.

//

// Pointliste

//

#ifndef POINTLISTE_H

#define POINTLISTE_H

#include "point.h"

class PointListe

{


private:



int count;



Point **PListe;


public:



PointListe (int n=10)



{




PListe = new Point * [n];




count = 0;



};



~PointListe ()



{




delete [] PListe;



}



void print() {
for (int i = 0 ; i < count; i++)







 PListe[i]->print();






 };



int addPoint ( Point &p) 



{




PListe[count] = &p;




count ++;




return count;



};

};

#endif






















